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Nr 71 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Rit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl z B mit den Hum Blättern 40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 PfNeclamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunſt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigtſtraße

ſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Donerstag 25 März 1909

ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 9

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Ueber 50 490 Abonnenten

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilketon
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Genzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags

Für Nückzabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger GeneralAnzeiger für die Provinz Sachſen

ymmm

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag beendete die zweite Leſung des Militäretats

Die heutige Rummer umfaßt 16 Seiten

Das Branntweinſteuerobjekt fand in der Finanzkommiſſion viel
Widerſpruch

England Frankreich und Rußland haben nunmehr einen letzten
Verſuch gemacht Serbien zur Vernunft zu bringen

Der Reichskanzler ſandte an Frau von Renvers ein Telegramm in
dem er Renvers als großen Arzt und treueſten Freund bezeichnet

Miniſterialdirektor Schwartzkopff wurde zum Wirklichen Geheimen
Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt

Der neue Parſevalballon machte geſtern von Bitterfeld aus einen
UAufſtieg

Der Pariſer Poſt und TelegraphenbeamtenStreik iſt beendet

Leutnant Shackleton hat auf ſeiner Südpolreiſe große wiſſenſchaftliche
Ergebniſſe erzielt

Referendar von Jgel der den Steinſetzmeiſter Marſchner in Oranien
burg erſchoß wurde ber fahrläſſigen Tötung ſchuldig geſprochen und zu
vier Monaten Gefängnis verurteilt

Die Erklärung des KReichskanzlers
Fürſt Bülow erſcheint nicht gerne in Kommiſſionsſttzungen Er hat

ſich auch am Dienstag nicht von der Budgetkommiſſion des Reichstages
herbeizitieren laſſen ſondern den Staatsſekretär des Aeußeren Frhrn
v Schoen zur Verleſung der Erklärung über die deutſch engliſchen Flotten

fragen entſendet Vgl das geſtrige Telegramm Ob Fürſt Bülow es
aus dem Grunde nicht liebt der Kommiſſion Rede zu ſtehen weil er ſich
nicht zuviel wißbegierigen Fragen in dieſem engeren Zirkel ausſetzen möchte

mag dahingeſtellt ſein Genug er kommt nicht und er hat auch noch
keiner Sitzung der Finanzkommiſſion beigewohnt Der Widerſpruch zwiſchen
der Aeußeruug des Marineſtaatsſetretärs v Tirpitz und den parlamentariſchen

Mitteilungen der engliſchen Regierung iſt nun aufgehellt Herr v Tirpitz
wußte von keinem engliſchen Vorſchlag zur gegenſeitigen Be
ſchränkung der Flottenbauten Es ſind nun allerdings nicht engliſche
Vorſchläge aber doch Anregungen von engliſcher Seite an die
deutſche Regierung herangetreten Das heißt die engliſche Regierung
iſt grundſätzlich geneigt geweſen mit der deutſchen Regierung Er
örterungen darüber zu pflegen ob nicht dem Wettrüſten zur
See eine zweckmäßige Grenze gezogen werden könne Man wird
billigerweiſe ſagen müſſen mehr konnte England für einen erſten Schritt
nicht tun als die Stimmung für einen ſolchen Plan ſondieren Die
deutſche Regierung hat auf eine nähere Prüfung des Gedankens ſich nicht

nene
eingelaſſen Nach deutſcher Auffaſſung war ketne ausreichende Grundlage

für amtliche Verhandlungen vorhanden Weshalb nicht das wird in der
Erklärung des Reichskanzlers aus diplomatiſcher Höfjlichkeit nicht geſagt

Es läßt ſich jedoch zwiſchen den Zeilen leſen und aus der weiteren Dis
kuſſion in der Budgetkommiſſion klar erkennen die engliſche Regierung
ging wohl von der Vorſtellung aus als ob das bereits von Reichstag
und Regierung feſtgelegte Flottenbauprogramm bis zu einem
gewiſſen Grade eine Abänderung vertrage Das war ein fundamentaler
Jrrtum denn das Programm wird unter allen Umſtänden eingehalten
werden das haben aufs neue die heutigen Erklärungen der Parteivertreter
in der Budgetkommiſſion beſtätigt Es war alſo ein korrekter und un
anfechtbarer Standpunkt den die deutſche Regierung einnahm als ſie auf

amtliche Verhandlungen nicht einging Denn früher oder ſpäter würde
England mit dem Vorſchlag aufgetreten ſein das deutſche Flottenbau
programm ein bißchen zu revidieren Es war beſſer daß der Vorſchlag
erſt gar nicht geſtellt als daß er in aller Form abgelehnt wurde Daraus
würden ſich nur tiefgehende Verſtimmungen entwickelt haben

Trotzdem und obwohl die Erklärung des Fürſten Bülow in der
Kommiſſion ſeitens der Mehrheit volle Billigung gefunden hat iſt eine
Verſtändigung zwiſchen Deutſchland und England etwas
durchaus Wünſchenswertes Nur daß die Verſtändigung in einem
weiteren Rahmen erfolgen müßte und ſich nicht einſeitig auf die Flotten
frage beſchränken dürfte Wir ſind mit Frankreich zu dem Marokko Ab
kommen gelangt das ſehr unerfreulichen Zuſtänden mit einem Schlage ein

Ende machte warum ſollte es unmöglich ſein mit England zu Verein
barungen zu gelangen die das lächerliche Geſpenſt eines deutſchen Ueber

falles aus der Phantaſie der Engländer verbannen Das nützt ja zu
nichts wie die ungeheure Erregung die jetzt wieder das Jnſelreich er
griffen hat dartut den Engländern immer wieder zu ſagen Die
Jnvaſion iſt Torheit Deutſchland denkt nicht an einen Angriff

auf Britanniens Küſten Das bleibt wirkungslos und wenn es vom
Fürſten Bülow in offener Reichstagsſitzung mit erhobener Stimme erklärt

wird Der Mann von der Straße glaubt auf die Autorität vieler
Londoner Blätter geſtützt felſenfeſt daß Deutſchland auf Ueberraſchung
gerichtete Pläne im Schilde führe und ſo ganz frei von der allgemeinen
Nervoſität ſcheinen ſelbſt engliſche Staatsmänner nicht mehr zu ſein Die
Tatſache bleibt beſtehen Das Mißtrauen der Engländer frißt ſich immer
tiefer ein und aus dem Mißtrauen entſteht der Haß Nach Mitteln und
Wegen einer Verſtändigung mit England zu ſuchen die auf beiden Seiten
die beruhigende Gewißheit freundlicher und friedlicher Geſinnung ſchafft
dieſe Aufgabe iſt von höchſter Bedeutung für die Staatskunſt

Jmmer neue Vermittelungsvorſchläge
Die Mächte laſſen ſich keine Mühe verdrießen den öſterreichiſch

ſerbiſchen Konflikt auf fried lichem Wege zu löſen und glücklicherweiſe
finden ſie dabei fortgeſetzt Verſtändnis in Wien bezw Budapeſt denn
ohne die geradezu bewundernswerte Langmut Oeſterreich Ungarns wären
die Würfel längſt gefallen Bei allem Peſſimismus mit dem man die
Lage zu beurteilen Grund hat darf doch nicht vergeſſen werden das all
gemeine Friedensbedürfnis welches die Staaten und Völker bewegt oder
doch das Verantwortungsgefühl von dem die leitenden Perſönlichkeiten

der Großmächte durchdrungen ſind und das ſie davor zurückſchrecken läßt

nicht alles aufzubieten um einen Krieg zu verhindern von dem niemand
vorher mit Gewißheit ſagen kann ob er lokaliſiert werden wird der viel
mehr die ernſteſte Gefahr in ſich ſchließt zu einem Weltbrande aus
zuarten So ſind denn die Anſtrengungen der Mächte vermittelud
zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien zu treten wohl erklärlich und
es wäre zu wünſchen daß der Erfolg nicht ausbliebe

Von der neuen Aktion zu welcher England Rußland uns
Frankreich zuſammengetreten ſind verſpricht man ſich ein befriedi
gendes Ergebnis Man darf annehmen daß die Tätigkeit dieſer drei Mächte ſich

nicht weit von der Baſis des italieniſchen Vorſchlags entfernen wird Da Eng
land Frankreich und Jtalien die Annexion Bosniens als vollzogene Tatſache
anerkennen ſo muß ſich Rußland wenn es der Aktion dieſer drei Mächte
beigetreten iſt jetzt zu dem gleichen Zugeſtändniſſe an OeſterreichUngarn

durchgerungen haben es hat alſo gegenüber ſeiner letzten Note in welcher
es die Regelung der bosniſchen Frage auf der einzuberufenden europäiſchen
Konferenz für erforderlich erachtete einen Rück ug angetreten Das iſt für
die Sache des Friedens von großer Bedeutung denn Serbien muß nun
einſehen wie hoffnungslos ſeine Ausſichten ſind um die es zum
Kriege treibt Ein Haupterfordernis bleibt freilich daß Rußland endgültig
ſeine zweideutige Politik aufgibt und an dem gemeinſamen Schritte der
Mächte feſthält mit dem wenigſtens wieder Zeit gewonnen wird Serbien
die Augen zu öffnen welcher Gefahr es entgegengeht Nur wenn man in
Belgrad völlig mit Blindheit geſchlagen iſt können die Vermittelungs
vorſchläge zu denen ſich die Mächte immer von neuem aufraffen ohne
Erfolg bleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 März Hofnachrichten Der Kaiſer ſprach heute
wieder beim Reichskanzler vor

Die Beſichtigung der Offizierreitſtunden durch den Kaiſer nahm
heute vormittag in der e der Garde Küraſſiere ihren Anfang

Das Kaſernen und Kaſinogebäude des Garde Küraſſierregiments in
der Prinz Auguſt von Württemberg Straße hatte Flaggenſchmuck angelegt
Bald nach 10 Uhr hatten ſich die direkten Vorgeſetzten in der Kaſerne ver
ſammelt Auch der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich Prinz
Friedrich Leopold der Generalfeldmarſchall v Hahnke und der Chef
des Generalſtabes General der Infanterie v Moltke waren erſchienen
Kurz nach 11 Uhr traf der Kaiſer der die Untjorm des 2 Garde
Uianen Regiments angelegt hatte im Automobil iü der Kaſerne ein und wurde
vom Kommandierenden General v Keſſel dem Kommandeur der Garde
KavallerieDiviſion General Grafen zu Dohna und dem Führer des
Regiments Major von Cramon empfangen Er begab ſich unverzüglich
zur Rettbahn wo das Ofßzterkorps das zunächſt im Abteilungsretten
vorgeſtellt wurde beretts Aufſtellung genommen hatte Dann zeigten die
Offiziere ihre Pferde im Einzekreiten und Springen Der Kaiſer war von
der Vorführung ſehr befriedigt Jm Automobil begab er ſich hierauf in
Beglettung der Prinzen zur Kaſerne des 2 Garde Dragoner
Regiments Dte Vorſtellung verlief hier wie ſpäter beim 2 Garde
Ulanen Regiment in gleicher Weiſe In der letztgenannten Kaſerne
traf der Kaiſer gegen 412 Uhr gefoigt von faſt fämtlichen Stabsoffizieren
und Estadronchefs der vorgeßellten Regimenter ein An die Beſichtigung
ſchloß ſich eine Frühſtückstafel im Kafino des 2 Garde Ulanen Regiments an

Die Kaiſerin ließ ſich heute im hieſigen königlichen Schloß Offiziere
und Mannſchaften der Berliner Schutzmannſchaft und der Feuer
wehr vorſtellen die ſich im Dienſte beſonders ausgezeichnet haben
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Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kurz der Legationsrat kam zu keiner Ruhe Am liebſten

hätte er Carla im Hauſe gefangen gehalten aber er wagte es
nicht aus Furcht ſie aufs neue gegen ſich zu erbittern Er
ſchwankte fortwährend zwiſchen dem Wunſche ſie die Freude
genießen zu laſſen zu denen ihre Jugend und Schönheit ſie
berechtigten und der Beſorgnis daß ſie die Freiheit mißbrauchen
könne die er ihr geſtatte

wWie befindeſt Du Dich heute abend fragte Carla mit
einer Teilnahme die wenn nicht echt ſo doch jedenfalls gut
geſpielt war

Harten lehnte ſich mißmutig tiefer in die Kiſſen zurück
Nicht beſonders ſagte er matt abgeſpannt Der Druck

auf der Bruſt ſtellt ſich auch wieder ein
Willſt Du daß ich bei Dir bleibe

Er ſchüttelte den Kopf mürriſch aber auch ein wenig beſchämt
durch dieſe Bereitwilligkeit die er nicht erwartet hatte

Nicht doch mein Kind ſagte er Jch will Dich des
Vergnügens nicht berauben nicht Dich und nicht andere
Du wirſt heute abend wieder der Zielpunkt für alle Opern
gläſer ſein

Er ſagte das in ſcherzendem Tone durch den aber doch
ſeine Eiferſucht hindurchklang

Carla lachte kokett
So gefalle ich Dir

Er zuckte die Achſeln
Liegt Dir daran
Gewiß ich will aller Welt gefallen und in erſter Reihe

meinem Gatten Alſo
Du biſt unvergleichlich reizend

Er lächelte dabei wider Willen beſiegt durch ihren ent
zückenden Liebreiz

Gleich darauf freilich ärgerte er ſich über ſeme eigene
Schwäche

Geh ſagte er verdrießlich Da der Hof heute erſcheint
darfſt Du Dich nicht verſpäten

O ich habe noch eine volle Viertelſtunde Zeit Sage
mir erſt warum Du ſo ſchlechter Laune biſt Etwa wieder
einmal eiferſüchtig Als er nur einige unverſtändliche Worte
murmelte zog ſie ihren Seſſel noch näher an den ſeinen
heran und legte ihre ringgeſchmückte Hand auf ſeine kalten
Finger

Wann wirſt Du endlich begreifen daß Du mir unrecht
tuſt ſagte ſie im Tone neckiſchen Vorwurfs Sieh ich
bin jung ich tanze gern ich amüſiere mich gern und es fällt
mir nicht ein das beſtreiten zu wollen Jch bin auch ein
wenig kokett Der Hang gefallen zu wollen wohnt allen
hübſchen Frauen inne bei mir ich leugne es nicht iſt er ganz
beſonders entwickelt Jch kann keinen Mann in meiner Nähe
ſehen ohne ihn ein wenig meine Macht fühlen zu laſſen Jſt
denn das ſo ein großes Verbrechen

Das an ſich gewiß nicht aber aber
Was ſonſt Mehr habe ich mir nicht zu Schulden

kommen laſſen Jch ſorge dafür daß ſich die Schmetterlinge
ein wenig die Flügel verſengen und dann laſſe ich ſie weiter
fliegen ohne mich je wieder um ſie zu kümmern Wie oft
ſoll ich Dir denn verſichern daß ſie mir alle gleichgültig ſind

Wirklich alle
Ja ja ja alle ohne Ausnahme Was ſoll ich tun

Der
es Dir zu beweiſen

Jch wüßte ein Mittel Er ſah ſie ſcharf an
Geheimrat hat mir heute wieder zugeredet nach dem Süden zu
gehen Er glaubt daß die milde feuchte Luft der Rivierg mir
Geneſung bringen würde

Eh bien ſo gehen wir nach der Riviera
Ueber das verfallene Geſicht Hartens ging ein heller

Freudenſchimmer

Jſt es möglich Carla fragte er entzückt Du biſt
bereit mir dieſes Opfer zu bringen

Wenn Deine Geneſung davon abhängt gewiß
Wohin werden wir gehen Nach Nizza nicht wegen

Tante Herzburg für die Du wie ich weiß kein beſonderes
Tendre haſt Cannes und San Remo ſind langweilig Wie
wäre es mit Monaco

Der Legationsrat ſtimmte eifrig bei
Gewiß gehen wir nach Monaco Jch füge mich un

bedingt Deinen Wünſchen
Mit einer graziöſen vogelartigen Bewegung beugte die

ſchöne Frau den Kopf zur Seite und ſah ihren Gatten

neckend an WWirſt Du es nicht bereuen fragte ſie
Warum
Man würde mir auch dort den Hof machen
Das iſt ſelbſtverſtändlich
Und ich werde kokettieren
Darauf bin ich gefaßt
Wirſt Du mir das Leben nicht wieder ſchwer machen
Nein nein verzeih mir Carlal
Du verdienſt es nicht
Aber Du wirſt es dennoch tun
Meinetwegen
Du biſt ein Engel an Güte
Warum nicht gar Meine Talente liegen ganz nach der

entgegengeſetzten Richtung

Sie litt es daß er ihren goldflimmernden Kopf zwiſchen
beide Hände nahm und ſie auf die Stirn küßte Dann aber
ſtand ſie raſch auf

Von der Tür aus nickte ſie ihrem Gatten noch einen
lächelnden freundlichen Abſchiedsgruß zu aber draußen nahm
ihr Geſicht dann ſofort einen ganz anderen Ausdruck an
Widerwille Geringſchätzung und Hohn entſtellten ihre ſchönen
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Selle 2 VonnerstagAuf Anraten der behandelnden Aerzte wird die Großherzogin von
Oldenburg vom Sanatorium Bellevue bei Konſtanz nach dem Sanatorium
Hohemark bei Oberurſel im Taunus überſiedeln Das körperliche Be
finden der Großherzogin hat ſich gebeſſert in ſeeliſcher Beziehung iſt eine
weſentliche Veränderung nicht eingetreten

Die kaiſerliche Jacht Hohenzollern iſt heute vormittag 9 Uhr
durch den Kaiſer Wilhelmkanal nach dem Mittelmeer abgegangen Der
Kreuzer Hamburg folgt morgen

Die Finanzkommiſſion des Reichstags begann die Be
ratung der von der Subkommiſſion abgeänderten Branntweinſteuer
vorlage Zu einer Beſchlußfaſſung kam es noch nicht Jn der Debatte
erklärte Schatzſekretär Sydow die Mehrheit der verbündeten Regierungen
ſei gewillt aus der Brannweinſteuer 100 Millionen Mk jährlich mehr
herauszuholen Die Bevollmächtigten Bayerns Württembergs und Badens
bezeichneten dagegen den Entwurf für ihre Staaten als unannehmbar da
er infolge Ermächtigung zur Spannung eine größe Verſchlechterung des
beſtehenden Zuſtandes bedeute Dieſe Aenderung verſtoße auch gegen die
Reſervatrechte der Einzelſtaaten Der Reichsſchatzſekretär behauptete dem
gegenüber daß zwar das Kontingent nicht aber die Spannung ein Reſervat
ſei Er ſei ſteis für Wahrung beſtehender Reſervate eingetreten etwas
anderes ſei es aber wenn es ſich um die Einführung neuer Reſervate
handele Gegen den Entwurf ſind übrigens nicht weniger als
500 Petitionen beim Reichstage eingegangen

Zur Tabakſteuererh öhung Zur Tabakſteuererhöhung erhält
die Süddeutſche Tabakzeitung aus Berlin folgendes Telegramm Ein
großer Teil der Tabakintereſſenten hat ſich geweigert poſitioe Vorſchläge
über die Neuregelung der Tabakſteuer zu machen Daraufhin hat eine
Mehrheit aus der Zahl der Mitglieder der Subkommiſſion der Regierung
Vorſchläge unterbreitet mit dem Erſuchen daraus eine Regierungsvorlage
zu machen Nach dieſen Vorſchlägen würde ſich die Steuer noch un
günſtiger geſtalten als nach dem bisherigen Entwurf und namentlich
würde der Tabakimport ſchwer belaſtet werden Die Subkommiſſion
hat ſich auf 8 Tage vertagt um die neue Regierungsvorlage abzuwarten
Jnzwiſchen haben ſich mehrere Intereſſenten mit verſchtedenen Mitgliedern
der Subkommiſſion in Verbindung geſetzt nnd das Ergebnis dieſer Ver
handlungen iſt die Ausarbeitung eines neuen Vorſchlages der in
der nächſten Sitzung der Subkommiſſion unterbreitet werden ſoll Ueber
den Jnhalt dieſes neuen Antrages wird Stillſchweigen beobachtet

Beamtenſtreik und Koalitionsrecht Der Ausſtand der
franzöſiſchen Poſtbeamten iſt keine rühmliche Erſcheinung im republi
kaniſchen Staatsweſen und es kann nicht überraſchen daß in einigen
Kommentaren der deutſchen Preſſe die Regierung ſcharf gemacht wird auf
der S zu ſein und nicht zu Konzeſſionen ſich herbeizulaſſen durch die
die Disziplin und das Autoritätsgefühl bei den Staatsangeſtellten er
ſchüttert werden könnten Man zielt hier ab auf die in den letzten Jahren
vielerörterte Frage der Verleihung des Koalitionsrechts an die Staatsbeamten
mit der einige Parteien vielleicht ſogar die für flotten fozialreformeriſchen
Fortſchritt eintretende Mehrheit des Reichstags ſympathiſieren Bei alledem
cheint ein grundſätzlicher Unterſchied zwiſchen deutſchen und franzöſiſchen
erhältniſſen nicht genügend gewürdigt zu werden Eine Willkür der

Verwaltung gegenüber den Beamten iſt in Deutſchland wie man
wohl behaupten darf ausgeſchloſſen Jn einem Staate mit häufig
wechſelnden von parteipolitiſchen Rückſichten abhängigen Regierungen gibt
es in dieſer Hinſicht keine Gewähr Die unheilvollen Wirkungen des
dortigen Syſtems zeigen ſich ja auch in der lockeren Disziplin des Heeres
und der Flotte o weit bei den deutſchen Beamten Grund zur Un
zufriedenheit in neuerer Zeit beſtand leitete er ſich her aus der un
zu reichenden Beſoldung Die geſetzgebenden Faktoren haben
die Berechtigung der Klagen anerkannt und ſind mit möglichſter Be
ſchleunigung zur Abhilfe geſchritten Der Gedanke daß wenn den
deutſchen Beamten das Recht ſich zu koalieren zugeſtanden würde mit
einem Streik der Eiſenbahn oder Poſtbedienſteten gerechnet werden müßte
iſt wohl ohne weiteres abzuweiſen Das Gefühl von der Bedeutung des
Dienſteides das Bewußtſein von der Verantwortlichkeit gegenüber den
Intereſſen der Allgemeinheit wird niemals in der dentſchen Beamtenſchaft
untergraben werden können Wäre es anders dann dürften die Beamten
ſich überzeugt halten daß ihr Anſpruch auf das Wohlwollen der Regierung
und der Steuerzahler verwirkt wäre daß der Sturm des allgemeinen Un
willens ſie ſehr bald zur Pflicht zurückrufen würde Bei der gewählten
Volksvertretung ruht die Kontrolle darüber daß mit den Staatsangeſtellten
nach Recht und Billigkeit verfahren wird und dieſe Jnſtanz iſt zuverläſſig
und eiſrig wie die Etatsberatungen in den Parlamenten erwieſen haben
Vielleicht ſind die Wahlrückſichten der Parteien ſogar hier und da etwas
zu weitgehend geweſen Jedenfalls würde ſich im weſentlichen kaum etwas
ändern wenn die Staatsbeamten des vollen Koalitionsrechtes teilhaftig
werden ſollten Doch die Regierung ſcheint es mit Zugeſtändnfſſen betreffs
des BeamtenKoalitionsrechts nichts weniger als eilig zu haben Der
Bundesrat hat ja noch nicht einmal der im vorigen Jahre gefaßten Reichs
tags Reſolution Folge gegeben bei der Vergebung von Arbeiten für
Reichsbetriebe die Unternehmer vor allem zu berückſichtigen die die Lohn
tarife der Arbeiterorganiſationen anerkannt haben Dieſe Zurückhaltung
eröffnet für die Gewährung des Koalitionsrechts an die unmittelbaren
Staatsangeſtellten auf abſehbare Zeit keine Ausſicht

Exzellenz Schwartzkopff Berlin 24 März Telegramm
Die Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer Rat mit
dem Prädikat Exzellkenz an Miniſterialdirektor Schwartzkopff erklärt
ſich daraus daß geſtern zehn Jahre ſeit ſeiner Ernennung zum Minjſterial
direktor verfloſſen waren Von der Ernennung zum Kultusminiſter die
eine Zeit lang im Vordergrunde ſtand ſcheint man abgeſehen zu haben
Es wird vielfach eine Ueberraſchung erwartet

Aufſtieg des Parſeval Ballons Bitterfeld 24 März
Telegramm Der neue Parſeval Ballon kreuzte geſtern bei einer Fahrt

höhe von 250 m über dem Ueberſchwemmungsgebier der Mulde und zeigte

Der Narr murmelte ſie Er glaubt wahrhaftig daß
ich aus Zuneigung für ihn das Opfer bringe Jmmerhin
mag er in dem Wahne bleiben Er ſoll mir meine ſcheinbare
Nachgiebigkeit teuer bezahlen

Berlin und Mongco der Wechſel ließ ſich ertragen um
ſo mehr da ihr Berlin für die nächſte Zeit doch aus mannig
fachen Gründen verleidet war Auf dieſe Weiſe ging ſie allen
Unannehmlichkeiten aus dem Wege

Jn ihren koſtbaren Pelz gehüllt kam Carla Harten die
Treppe herab hinter ihr ging die Kammerjungfer mit Decken
und Tüchern beladen denn Frau von Harten war ſo empfindlich
gegen Froſt wie eine exotiſche Blüte

Die Zeit in der ſie Vergnügen daran gefunden hatte mit
Vogelgeſchwindigkeit über die glitzernde Eisfläche zu gleiten
war längſt vorüber Jetzt liebte ſie derartiges nicht mehr Sie
begnügte ſich damit in den Salons und Feſtſälen zu glänzen
oder in die Seidenpolſter ihres Wagens geſchmiegt die Be
wunderung des Publikums herauszufordern

Alle körperlichen Uebungen verſchmähte ſie ſelbſt das
Tanzen gehörte nicht mehr zu ihren Paſſionen ſie zog es vor
im Kreiſe ihrer Bewunderer Hof zu halten

Jhre unerſättliche Eitelkeit hatte nach und nach alle anderen
Jntereſſen ihres Lebens aufgeſogen und ſie unempfindlich gemacht
gegen alle Freuden die nicht auf Befriedigung dieſer Eitelkeit
hinausliefen

Für ſie hatte das Daſein keine Wonuen außer der
einzigen angeſtaunt und bewundert zu werden und eiſiger
Schauer rann ihr durch die Glieder wenn ſie daran dachte
daß auch ihre unvergleichliche Schönheit einſt welken und
vergehen mußte

Aber dieſe grauſame Notwendigkeit lag noch weit in nebel
grauer Ferne ſie hatte noch viele Jahre voll glänzender
Triumphe vor ſich und während ſie jetzt die Treppe hinab
ſtieg dachte ſie mit Entzücken an das Aufſehen das ihre
Erſcheinung in der internationalen Geſellſchaft von Monte Carlo
erregen würde

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
eine Fahrtleiſtung von 11 Sekundenmetern
auf dem Aufſtiegplatze

Das Reichs Luftſchiff hat geſtern Dienstag wegen Regen
wetters keinen Aufſtieg unternommen Ob günſtige Witterung voraus
geſetzt ſeine heutige Fahrt bis München geht iſt noch zweifelhaft

Miniſter v Hohenthal iſt wie aus Dresden telegraphiert wird
aus dem Sanatorinm wieder in ſein Heim überführt worden Sein Be
finden iſt noch ungünſtig

Die deutſch engliſche Flotten Debatte Die Budget
Kommiſſion des Reichstages erklärte dem Reichskanzler wie freudig zu
konſtatieren iſt ihr volles Vertrauen zu ſeiner Politik und war von den
Darlegungen des Staatsſekretärs von Schön ſo befriedigt daß ſie die erſten
Raten der neuen Schiffe ſofort und ohne jede weitere Debatte einſtimmig
bewilligte damit alſo auch die erſten Vauraten für drei Linienſchiffe und
einen großen Kreuzer wie ſie auf Grund des Flottengeſetzes gefordert
waren Der Staatsſekretär von Schoen gab dann nach der Vertrauens
kundgebung der Kommiſſion noch der Freude Ausdruck daß die anweſenden
Abgeordneten die Hoffnung ausgeſprochen hatten daß die engliſch deutſchen
Beziehungen unbeirrt durch gelegentliche Erregungen über den Flotten
ausbau in Deutſchland ſich in freundſchaftlichem Sinne weiter entwickeln
würden wie dies der Wunſch des geſamten deutſchen Volkes ſei Dieſe
Ausführungen des Staatsſekretärs wurden mit lebhaften Beifallsrufen
bekräftigt

Ergebnis der Londoner Seekriegsrechts Konferenz,
Dem Reichsétage iſt ein Weißbuch über die Ergebniſſe der in London
vom 4 Dezember 1908 bis 26 Februar 1909 abgehaltenen Seekriegs
rechts Konferenz zugegangen Jn der Denkſchriſt über die Konferenz
wird ausgeführt daß die zweite Haager Friedenskonferenz die umfaſſende
Regelung des Seekriegsrechts nur zum Teil habe durchführen können
Jnsbeſondere ſei das wichtige Priſenrecht der Hauptſache nach ungeregelt
geblieben Daher ſei es zu begrüßen geweſen daß die großbritanniſche
Regierung eine Konferenz zur Feſtſtellung des Seekriegsrechts in Anregung
gebracht habe Der Konferenz iſt es gelungen ſährt die Denkſchrift fort
faſt über ſämtliche Programmpunkte eine Einigung zu erzielen Offen ge
blieben ſind nur zwei Fragen nämlich ob für die feindliche oder neu
trale Eigenſchaft des Eigentümers der an Bord feindlicher Kauffahrtei
ſchiffe befindlichen Ware die Staatsangehörigkeit oder der Wohnſitz des
Eigentümers maßgebend iſt und ob die Umwandlung von Kauf
fahrteiſchiffen in Kriegsſchiffe auf hoher See ſtattfinden darf So
wichtig dieſe Fragen an ſich ſind ſo vermag doch ihre Nichterledigung den
Geſamterfolg der Konferenz nicht zu beeinträchtigen Dieſer Erfolg be
ſteht darin daß eine nahezu vollſtändige Kodifikation der
Regeln über die Rechte und Pflichten der Kriegführenden in Anſehung
des neutralen Seechandels und der neutralen Schiffahrt erreicht und da
durch eine wichtige Bürgſchaft für die Rechtsſicherheit auf dem
Meere in Zeiten des Seekriegs geſchaffen iſt Die Erklärung über das
Seekriegsrecht hat die vorbehaltloſe Zuſtimmung der Delegationen aller be
teiligten Mächte gefunden und iſt bereits von der Mehrzahl der bevoll
mächtigten Delegierten darunter auch dem deutſchen unterzeichnet worden
während den übrigen Bevollmächtigten die Zeichnung nach Artikel 71 der
Erkttärung bis zum 30 Juni 1909 offenſteht Es beſteht daher die
Hoffnung daß die vorliegende Erklärung zum allgemeinen Weltrecht
erhoben werden wird Zur Erläuterung der Erklärung über das See
kriegsrecht hat der Redaktionsausſchuß der Konferenz einen umfangreichen
Generalbericht angefertigt der für die Auslegung der vereinbarten Be
ſtimmungen von beſonderer Bedeutung iſt Dieſer Bericht wird demnächſt
mit einer deutſchen Ueberfetzung und einigen zuſammenfaſſenden Be
merkungen in einem weiteren Weißbuche vorgelegt werden Die Erklärung
über das Seekriegsrecht ſelbſt regelt im erſten Kapitel die Blockade in
Kriegszeiten Artikel 1 bis 21 im zweiten Kapitel die Kriegstontrebande
bis Artikel 44 im dritten Kapitel die neutralitätswidrige Unterſtützung bis
Artikel 46 im vierten Kapitel die Zerſtörung neutraler Priſen bis Artikel
54 das fünfte Kapitel iſt Flaggenwechſel betitelt und reicht bis Artikel
56 das ſechſte feindliche Eigenſchaft reicht bis Artikel 60 das ſiebente
Geleit bis Artikel 62 das achte Widerſtand gegen die Durchführung ent
hält nur Artikel 63 das neunte Schadenerſatz umfaßt Artikel 64 und
dann folgen die Schlußbeſtimmungen in den Artikeln 65 bis 71

Handlungsgehilfen und Arbeitskammern Der Vorſtand
des Zentralverbandes der Handlungsgehilfen und Gehilfinnen Deutſchlands
iſt mit den Gewerkſchaftsſührern Legien Bömelburg und Severing die
als Abgeordnete auch Mitglieder der Arbeitskammerkommiſſion des Reichs
tags ſind in Verbindung getreten Dabei konnte nach einer Mitteilung
der Handlungsgehilfen Zeitung vom 24 März feſtgeſtellt werden daß
die genannten Kommiſſionsmitglieder jener vom Zentralverband der Hand
lungsgehilfen und Gehilfinnen Deutſchlands vertretenen Meinung ſind daß
bei der Schaffung des Arbeitskammergeſetzes die Handlungs
gehilfen nicht übergangen werden dürfen weil für dieſe ſonſt die
Schaffung einer Jntereſſenvertretung auf unabſehbare Zeit verſchleppt werden
würde Uebereinſtimmung herrſchte aber auch über die Notwendigkeit daß
den beſonderen Verhälimiſſen der Handlungsgehilfen in dem Arbeitskammer
geſetz r Rechnung getragen werden jſolle als man ſie nicht unter
ſchiedslos mit anderen Arbeitergruppen in der Arbeitskammer vereinigt
ſondern für ihre Bedürfniſſe beſondere Kammern oder Abteilungen errichtet

Keine Mädchen in höheren Knabenſchulen Die Unterrichts
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes verhandelte über mehrere Petitionen
Eine ſehr eingehende Debatte veranlaßte eine Petition des Bundes der
deutſchen Frauenvereine um Zulaſſung der Mädchen am Unterricht
der höheren Knabenſchulen Die Petentinnen führen an daß ſowohl
in ſüddeutſchen Staaten als auch namentiich in vielen ausländiſchen Staaten
die gemeinſame Erziehung der beiden Geſchlechter ſehr gute Reſultate er
geben habe Von den Gefahren die von den nern der gemeinſamen
Erziehung gewöhnlich angführt würden ſeien keine puegt getreten Die
Kommiſſion lehnte die generelle Zulaſſung der Mädchen zu den
höheren Knabenſchulen einſtimmig ab Dagegen ſprachen ſich mehrere
Kommiſſionsmitglieder für eine bedingte Zulaſſung in ſolchen Orten in

Die Landung erfolgte glatt
25 März Nr 72denen höhere Mädchenſchulen nicht beſtehen aus Aber auch ein dies

bezüglicher Antrag hatte keinen Erfolg

OeſterreichUngarn
Wien 23 März Jm Gegenſatz zu den Meldungen

aus Paris und London iſt heute die Auffaſſung der Wiener Preſſe die
bisher ſehr ruhig war als düſter und entſchloſſen für den Krieg zu
bezeichnen Die Entſcheidung wird als unmittelbar bevorſtehend und ein
Krieg als unvermeidlich bezeichnet Tatſächlich werden die militäriſchen
Vorbereitungen energiſch fortgeſetzt Während der ganzen Nacht ſind
Militärzüge abgefertigt worden Jm Palais des Erzherzog Thronſolgers
iſt alles zur Abreiſe bereit Als erſter Standort des Thronfolgers als
Oberkommandierender der Armee wird Neuſatz gegenüber der Feſtung
Peterwardein bezeichnet

Peſt 24 März Telegramm Die Militärab teilung
des Magiſtrats mußte nachts permanenten Dienſt verſehen
Daraus wird gefolgert daß der Mobiliſierungsplan
heute veröffentlicht werden wird

Serbien
Belgrad 23 März Während offiziell und vffiziös verſichert wird

Serbien werde ſich dem einmütigen Willen Europas unterwerfen und den
Rückzug antreten trifft man doch unausgeſetzt Kriegmaßnahmen
Die Stimmung im Volk und in der Armee iſt überaus ſiegesbewußt
Jn Mvkragara ſtehen angeblich ſchon 40000 Mann bewaffneter
Truppen die bereit ſind nach Serajewo zu marſchieren

Bulgarien
Sofia 23 März Vecerna Poſta erklärt ſich für ermächtigt die

Behaupiung daß mehrere junge bulgariſche Offiziere als Frei
willige nach Serbien gehen entſchieden zu dementieren In den jetzigen
verhängnisvollen Zeiten müßten die bulgariſchen Soldaten nur für das
eigene Vaterland kämpfen und es wäre unzuläſſig daß Offiziere
ein Beiſpiel von Pflichtwergeſſenheit gäben Die Nachricht wird übrigens
auch an maßgebender militäriſcher Stelle kategoriſch beſtritten Täglich
wächſt die Zahl ſerbiſcher Flüchtlinge die ſich in der Umgebung Sofias
auſhalten Die Polizei hat Maßnahmen getroffen um die Sicherheit der
Bevölkerung zu garantieren

Türkei
Konſtantinopel 23 März Wie verlautet hat die türkiſche Re

gierung ihrem Geſandten in Belgrad die Weiſung erteilt der jerbiſchen
Regierung den Rat zu geben die öſterreichiſchungariſchen Vor
ſchläge anzunehmen Bel der hieſigen ſerbiſchen Geſandtſchaft ſind
Nachrichten eingelaufen die eine friedliche Löſung der Kriſts erhoffen
laſſen Auch in amtlichen rürkiſchen Kreiſen hofft man ſeit geſtern auf
eine friedliche Beilegung der Streitfragen

Saloniki 23 März Zwei Stunden von Dibre entfernt fand ein
Kampt nürkiſcher Truppen mit dem Albaneſenchef Aſts Tſchaka
ſtatt wobei ein Leumant und elf Mann verwundet vier Mann gerötet
wurden Der Kampf mit den Aufrührern dauert fort Die Truppey
ziehen Verſtärkungen heran

Frankreich
Der Streik beendet

Paris 23 März Die Poſt und Telegraphenbeamten beſchloſſen
in einer heute vormittag abgehaltenen Verſammlung die von 6000 Per
ſonen beſucht war mit ungefähr 5700 Stimmen die Arbeit wieder
aufzunehmen

Paris 23 März Die Beamten des Haupttelegraphenamts haben
die Arbeit um 2 Uhr nachmittags wieder aufgenommen

Die franzöſiſche Marine
Paris 23 März In der Deputiertenkammer brachte Finanzminiſte

Caillaux heute eine Vorlage ein nach der dem Marinemintſter für das
Jahr 1909 ein Kredit von 30 Millionen Franes eröffnet wird
Darauf ſetzte das Haus die Beratung über die Reform der Kriegsgerichte
fort und beendete die Generaldistuſſion Das Haus beſchloß dann für die
Vorlage die Dringlichkeit und ging zur Spezialdebatte über

Paris 23 März Jn dem heute abgehaltenen Miniſterrate verlas
Marmemmiſter Picard ein Expoſé über die in der Marine vorzunehmen
den Verbeſſerungen uſw Danach ſoll die Ausrüſtung der Schiffe an Ge
ſchützen Geſchoſſen Pulver aller Art Proviant uſw vervollſtändigt werden
Die Ausrüſtung der Kriegshäſen ſoll dahin vervollſtändigt werden daß ſie
imſtande ſind den Schiffen Zuflucht zu gewähren Reparaturen vorzuehmen
und die Mobiliſierung der Flotte zu ſichern Die Fertigſtellung der Neu
bauten ſoll beſchleunigt die Beſtände der Häfen an Proviant ſollen ver
mehrt werden ebenſo ſollen die Beſtände an Material Werkzeug uſw für
Schiffsbauten und für die Flottenmagazine vermehrt werden beſonders um
den neuen Bedürfniſſen gerecht werden zu können die durch die neuen
Einheiten geſchaffen ſind Das Programm beſchränkt ſich auf den gegenwärtigen Selant der Flotte und ſieht weder eine Vermehrung der Flottt

noch Erſatzbauten vor In einem zweiten Artikel des Expoſs werden die
Garantien beſprochen die für die gute Verwendung der öffentlichen Gelder
gegeben werden ſollen Am Schluſſe ſeines Expoſés wendet der Marine
miniſter ſich an den Patriotismus und den Scharfblick der beiden Häuſer
des Parlaments damit der Marine die Bedeutung gegeben werde die ſie
wegen der Entwickelung der franzöſiſchen Küſten und der Ausdehnung des
franzöſiſchen Kolonialbeſitzes haben müſſe

Spanien
Madrid 24 März Kammer Auf eine Interpellation über das

deutſch franzöſiſche Marotko Abkommen erklärte der Miniſter des
Auswärtigen das Abkommen das die ſpanifche Regierung vor der Unter

Da als ſie an die Treppenwendung kam ſtutzte ſie plötzlich
und wechſelte jäh die Farbe

Ein Herr in Küraſſier Uniform ſprach mit dem Portier
es war Graf Malentin Er lam ihr entgegen ihre Blicke
trafen ſich Kalt wie Stahl bohrten ſich ſeine Augen in die
ihren und finſtere Entſchloſſenheit lag in jedem Zuge ſeines
ſtolzen Geſichts

Pardon meine Gnädigſte ſagte er ſehr förmlich ich
komme zu ungelegener Zeit

Carla hatte ſich von ihrem erſten Schreck erholt ſie konnte
ſogar wieder lächeln

Allerdings erwiderte ſie Jch bedaure ſehr Jhren
Jch bin wieBeſuch gerade jetzt nicht empfangen zu können

Sie ſehen im Begriff auszufahren
Nichts änderte ſich in der vornehm gemeſſenen Art ſeines

Sprechens als er ſagte
Jch ſehe es gnädige Frau aber dennoch wage ich

die Bitte um eine kurze Audienz Meine Angelegenheit iſt
unaufſchiebbar

Wie feſtgefroren lag das Lächeln um Carlas Lippen aber
das drohende Aufflammen ihrer Augen ſtimmte nicht zu dieſem
Lächeln und dem leichten Ton den ſie anſchlug

Sie ſind ein Tyrann mein Herr ſcherzte ſie Jſt es
eine Botſchaft von Nelly die Sie mir bringen Wahr
ſcheinlich wohl Nun ſo kommen Sie Fünf Minuten will
ich Jhnen allenfalls gewähren Mein Arbeitszimmer iſt noch
erleuchtet wandte ſie ſich an den Diener der am Wagen
ſchlag wartete

Zu Befehl gnädige Frau
Gut dann alſo dort hinüber Herr Graf wenn ich

bitten darf
Sie überſchritten die Halle und traten durch die nächſte

Flügeltür ſeitwärts vom Eingangsportal in eine Art von
Galerie deren fünf Fenſter nach der Straße blickten und von
der aus den Fenſtern gegenüber zwei Türen nach dem einen

der beiden großen Geſellſchaftsſäle führten Eine andere Tür

im Hintergrunde der Galerie führte zu einem mit ver
ſchwenderiſchem Luxus ausgeſtatteten Zimmer das jenſeits an
das Palmenhaus ſtieß

Carla hielt ſich hier lieber auf als in ihrem im erſten
Stockwerk gelegenen Boudoir und ſie nannte den Raum ihr
Arbeitszimmer weshalb wäre ſchwer zu ſagen geweſenda ſie grundſätzlich niemals arbeitete und ſelbſt den größten

Teil ihrer Korreſpondenz ſoweit dieſelbe nicht
Angelegenheiten betraf durch den Sekretär
erledigen ließ

Das Zimmer war durch eine Hängelampe über einem
der Tiſche nur matt erleuchtet Außerhalb des Lichtkreiſes
dieſer Lampe verſchwand der übrige Raum in mattgoldiger
Dämmerung

Von der Decke waren nur einige Lichtkanten der Kaſſettierung
ſichtbar und die Figuren der prachtvollen Gobelins traten
ſchattenhaft hervor aus dem goldfarbenen Stoffe in den ſie
eingewebt waren Schwere Portieren aus goldbraunem Plüſch
verhüllten die Türen ein dicker Smyrnateppich der die Schritte
unhörbar machte bedeckte den Boden die Vorhänge an den
beiden Fenſtern waren dicht zuſammengezogen das prachtvolle
Zimmer machte im höchſten Grade den Eindruck der Ab
geſchloſſenheit des Alleinſeins

Für ein glückliches junges Paar war es ein traulicher
Plauderwinkel geweſen aber die beiden die ſich da gegenüber

anz private
res Gatten

nur anzuſehen um das ſofort zu wiſſen

der ganzen lichten blendenden Pracht ihrer Schönheit ſtand
ſie da vor dem Manne der ſie einſt ſo geliebt hatte und dem
ſie jetzt nichts mehr war als eine ſchillernde gefährliche
Schlange die er bekämpfte rückſichtslos mit allen Mitteln
die ihm zu Gebote ſtanden

Heute war er beſſer gerüſtet als neulich ſie wußte das
Fortſetzung folgt

ſtanden waren Feinde erbitterte Feinde Man brauchte ſie

Carla hatte den Pelz auf einen Seſſel fallen laſſen Jn
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Nr 72 Donnerstag
zeichnung gekannt habe ſchädige in keiner Weiſe die beſonderen politiſchen
Intereſſen Spaniens Er proteſtiere dagegen den befreundeten Regierungen
die Abſicht unterzulegen als wollten ſie eine ungeſetzliche Beute unter ſich
verteilen Weiter erklärte der Miniſter bezüglich der ſpaniſchen Polinik der
König und die Regierung erhielten fortgeetzte Glückwünſche der anderen
Länder zu der inneren äußeren Politik Spaniens

Portugal
Liſſabon 23 März Jn der Kammer kam bei der Beratung einer

Anleihe von 400 Contos Pinta Motta auf die Bemerkung des Republi
kaners Brito Comacho zurück daß Portugal ein unglückliches Land
ſei Er beſchuldigte unter lärmenden Proteſtrufen der Republikaner dieſe
den Geiſt der Oeffentlichkeit ſyſtematiſch zu verderben und durch Unter
grabung des geringen Kredits des Landes den Abſchluß von An
leihen zu verhindern

Großpbritannien
London 23 März Unterhaus Jn Beantwortung einer An

rage Mac Neills bezüglich des Beſuches des Königs Eduard in
Reval erklärte Staatsſekretär des Aeußeren Sir Edward Grey daß in
Reval keinerlei Beſprechung ſtattgefunden habe die ſich auf die verhältnis
mäßige Stärke der engliſchen und der deutſchen Flotte in der
Vergangenheit Gegenwart oder Zukunft bezogen habe

London 24 März Bei einem Diner des National Liberal Klub
kam Kriegsminiſter Haldane in der Erwiderung auf einen auf ihn
gehaltenen Trinkſpruch auf die Flottenfrage zu ſprechen Er ſagte die Re

gierung werde ſich nicht in ein ungehöriges Wettrennen hinein
ziehen laſſer Sie vergegenwärtige ſich was die engliſche Seeherrſchaſt
bedeute und daß das beſte Mittel ſie zu verlieren ſein würde ſich von
einer Panik hinreißen zu laſſen Sie habe aber ihre eigene Auffaſſung von
der Erhaltung der Seeherrſchaſt an der ſie bei der Behandlung dieſer ver
wickelten Aufgabe feſthalten werde

Amerifa
Newyork 23 März Die Fahrt des früheren Präſidenten Rooſe

velt von Oyſter Bay nach Hoboken von wo Rooſevelt ſeine Afrikareiſe
antrat glich einem Triumphzuge Ueberall jubelten Taufende dem früheren
Präſidenten zu Die Piers der Hamburg Amerika Linie waren be
flaggt Jn Hoboken wurde Rooſevelt von Beamten der Hamburg Amerika
Linie und zahlreichen offiziellen Perſönlichkeiten empfſangen Muſikkapellen
ſpielten die Wacht am Rhein und die Sternenbanner Hymne Rooſeveli
bewohnt auf der Hamburg die Kaiſerkabinen welche die Bilder des Kaiſers
der Kaiſerin und des Präſidenten Taft ſchmücken

Mexiko 23 März Das Gebäude der Deputiertenkammer
iſt heute abgebrannt wobei das Archiv mit den Urkunden aus den letzten
25 Jahren zu Grunde ging

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 März
Auszeichnung Dem Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr

Grenacher in der hieſigen philoſophiſchen Fakultät iſt der Königliche
Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden

Geſuche um Stundung von Staats Steuerbeträgen Der
Finanzminiſter hat die in der Ausführungsanweiſung zum Einkommen
ſteuergeſetz den Vorſitzenden der Einkommenſteuer Veranlagungskommiſſionen
erteilte Ermächtigung auf Antrag von Steuerpflichtigen die Rechtsmittel
oder Ermäßigungéanträge angebracht haben die Steuer zu ſtunden behufs
weiterer Vereinſachung des Geſchäſtsganges auch auf alle anderen Fälle
erſtreckt in denen begründete Geſuche um Stundung von Staats Steuer
beirägen von den Steuerpflichtigen geſtellt werden Nur zu einer Friſt
erſtreclung über den Rechnungsabſchluß hinaus bedarf es bei allen
Stundungen außerhalb des Rechtsmittel oder Ermäßigungsverfahrens
nach wie vor der Genehmigung des Finanzminiſters die in den geeigneten
Fällen von der königlichen Regierung zu beantragen iſt

Die neue Maß und Gewichtsordnung wird demnächſt in
Kraft ueten Es iſt hierzu der Ertaß einer Kaiſerlichen Verordnung nötig
der der Bundesrat ſeine Zuſtimmung gegeben haben muß Die Vor
bereitungen zu dieſer Verordnung ſind ſoweit gefördert daß der Bundes
rat ſich mit ihr in naher Zeit wird beſchäftigen können Jm Uebrigen
wird die Maß und Gewichtsordnung nicht ihrem ganzen Umfange nach
ſchon fetzt in Kraft treten weil beſtimmt iſt daß die Vorſchriften über die
Organiſation der Eichbehörden die bekanntlich ſtaatliche Organe werden
ſollen nicht vor dem 1 Januar 1912 Geltung erlangen Man wird vielleicht
auch damit zu rechnen haben daß in einzelnen anderen Punkten Ueber
gangsbeſtimmungen erlaſſen werden

Fernſprechgebühreunordunng Die hieſige Handelskammer hat
eine Petition an den Riecchstag gerichtet in der es u a heißt Jn dem
dem Reichstag vorliegenden Entwurf einer Fernſprechgebührenordnung iſt
ein Wunſch der Verkehrsintereſſenten inſofern erfüllt als für Geſpräche
auf Entjernungen von über 100 bis 250 km eine neue Gebührenſtuſe von
75 Pfg vorgeſehen iſt Dies wird mit Dank anerkannt Dagegen bringt
dieſer Entwurf durch die Beſeitigung der Pauſchgebühren eine außerordentlich
bedauerliche Belaſtung und vielmehr noch Beläſtigung des Verkehrs Gegen
dieſe Aenderung der Fernſprechgebührenordnung ſind vom Deutſchen
Handelstag und zahlreichen Handelskammern und ſonſtigen Verkehrs
intereſſenten vor nus durchaus überzeugende Gründe angeſführt worden
die wir nicht wiederholen wollen denen wir uns aber ausdrücklich an
ſchließen Wir bitten in Uebereinſtimmung mit dem einmütigen Beſchluſſe
des Deutſchen Handelstages dringend die Pauſchgebühren in der Fern

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſprechgebührenordnung beizubehalten und erklären uns ebenfalls gemäß
dem Beſchluſſe des Deutſchen Handelstages damit einverſtanden daß bei
gröherer Geſprächzahl eine geſtaffelte Erhöhung der Pauſchgebühren ſtatt
findet und bei Ueberbürdung eines Anſch uſſes die bei einer Zahl von
über 10000 Geſprächen im Jayre anzunehmen iſt die Anbringung eines
weiteren Anſchluſſes verlangt werden kann

Hochwaſſer Die Saale iſt ſeit geſtern weiter geſtiegen Jhren
Höchſtſtand wiro ſie vorausſichtlich morgen mittag bei Trotha mit 5,60
erreichen Bei Rothenburg wird der Höchſtſtand vom 25 zum 26 März
4,80 betragen bei Bernburg am 26 März mittags 4,30 bei Calbe am
26 nachmittags 4,65

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monatskonferenz
Dienstag den 30 d nachmittags 6 Uhr im Ratsfellerreſtaurant ab

Zugeflogene Brieftaube Dem Oberſteiger Wilhelm Pretzſch in
Döllnitz iſt eine blaue Brieſtaube mit ſchwarzen Strichen an den Flügel
ſpitzen zugeflogen Das Tierchen trägt am Ulnken Bein einen Ring mit
dem Reichsadler und Krone und den Nummern 543 und 0344 90

Diebſtahl Jn der Goetheſtraße und Bismarckſtraße ſind geſtern
von Haustüren bronzene Türklinken geſtohlen worden die von den Spitz
buben wahrſcheinlich für wenig Pfennige als Altmetall verkauft werden
Vermutlich hat man es mit einem Spezialiſten zu tun der es beſonders
auf wertvollere Türklinken abgeſehen hat

Zuſammenſtoſßz Daß Automobil welches in der Ludwig
Wuchererſtraße mit einem Motorwagen der Stadibahn zuſammenſtieß und
erheblich beſchädigt wurde gehört wie wir zur Vermeidung von Jrrtümern
mitteilen wollen einem Landwirt aus Gimritz bei Wettin

Skelettfund Bei Erdarbeiten auf dem Marktplatze wurden in
vergangener Nacht zwiſchen dem Roten Turm und der Kirche in einer
Tiefe von etwa einem Meter Skelette von Menſchen gefunden Die
Knochen ſind ſchon ſehr alt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Kolliſton der Kaiſerjacht Hohenzollern
Wilhelmshafen 24 März W Die Kaiſerjacht Hohen

zollern iſt bei dichtem Nebel weſtlich von Norderney mit dem nor
wegiſchen Dampfer Pors zuſammen geſtoßen der ſofort ſank
während die Beſatzung gerettet werden konnte Die Hohenzollern
erlitt eine leichte Beſchädigung Sie mußte zur Reparatur nach Wilhelms
hafen gehen jedoch wird ſie in 24 Stunden wieder klar ſein

Shackletons Südpolfahrt
London 24 März W Ein Telegramm des Südpolar

forſchers Shackleton an die Daily Mail berichtet weiter daß ein Teil
ſeiner Expedition den großen antarktiſchen Vulkan Erebus be
ſtiegen hat Der Krater dieſes Vulkans hat einen Durchmeſſer von 800 Fuß

und iſt 800 Fuß tief Er ſtößt Waſſerdämpfe und Gaſe aus Die Höhe
des Vulkans beträgt 2000 Fuß Die Expedition bewegte ſich 400 Meilen
ſüdwärts über das Eis der See Sie verließ Cape Royal am
29 Oktober und rückte unter beſtändiger Todesgefahr über eine Decke

von weichem Schnee vor die ſich über die Abgründe ſpannte Die
kleinen mandſchuriſchen Pferde litten an Schneeblindheit mehrere
mußten erſchoſſen werden Auf den letzten drei Graden ihres
Vorrückens mußte die Expedition ihre Tagesrationen auf 20 Unzen
herabſetzen Die Mitglieder der Expedition hatten nachts während des
Schlafs ſehr unter der Kälte zu leiden Am 26 Dezember befand man
ſich unter 8890 23 ſüdlicher Breite auf einer Hochebene 10000 Fuß über
dem Meere Auf der Rückreiſe litten die Mitglieder der Expedition
infolge des Genuſſes von Pferdefleiſch unſer Dyſenterie Am 27 Fe
bruar wurden zwei Teilnehmer im Lager zurückgelaſſen Shackleton
und ein Begleiter gingen weiter um den Nimrod zu ſuchen den man mit
Hilfe eines Heliographen auffand Shackleton glaubt daß der Südpol

auf der 10000 Fuß über dem Meere befindlichen Hoch
ebene liegt Die Expedition hat auch eine neue Reihe von Küſten
bergen entdeckt die unter 699 48 ſüdlicher Breite und 1660 öſtlicher
Länge liegen Unter Skorbut hatte die Expedition überhaupt nicht zu
leiden Ein anderer Teil der Expedition hat die Küſte von der Mac
MurdoStraße bis zum Drygalski Gletſcher trigonometriſch feſtgeſtellt

Die Balkankriſis
Göttingen 24 März B Mehrere Privatdozenten und

Studierende an der hieſigen Univerſität die öſterreichtſcher Nationalität
ſind erhielten Einberufungsordre und ſind ſofort abgereiſt

Wien 24 März B Alle Nachrichten beſtätigen daß es
den Weſtmächten bisher nicht gelang Rußland und ſomit auch Serbien
zur Annahme einer Formel zu bewegen die Oeſterreich ein gewiſſes Ent
gegenkommen bezeigt wenn auch nicht alle Wünſche erfüllt hätte Die
Bemühungen Englands werden zwar noch fortgeſetzt doch zweifelt
man in hieſigen politiſchen Kreiſen immer mehr daran daß ein auch nur

25 März Seite 3fauler Frieden geſichert werden könne und der Bevölkerung bemächtig
ſich eine wachſende Nerwvoſität

Wien 24 März B Mp Die Regierung wird voraus
ſichtlich dem Abgeordnetenhauſe eine vertrauliche Mitteilung übe
die politiſche Lage und den Finanzbedarf im Falle eine
Mobiliſierung machen Die gegenwärtigen Beſtände aus den bis
herigen Emiſſionen betragen 200 Millionen Kronen Die Regierung wir
vom Reichsrat vorausſichtlfſch die Ermächtigung nachſuchen den zr
erwartenden Bedarf für kriegeriſche Zwecke durch eine Finanzoperation zu
decken und ſich die Modalität dieſer Operation ſelbſt vorbehalten

Wien 24 März B Aus Cattaro wird gemeldet Dit
geſamten im Feld verwendbaren Streitkräfte Montenegros ſind ſei
einigen Tagen mobiliſiert Die Armee beſteht aus elf Brigaden welche
in vier Diviſionen zuſammengefaßt ſind elf Gebirgsbatterien und einigen
berittenen Auftlärungsabteilungen Die in einigen Blättern verbreitete
Nachricht daß eine bereits auf Kriegsfuß geſtandene Diviſion bei Spizza
wieder demobiliſiert wurde entſpricht ſomit nicht den Tatſachen

Belgrad 24 März Jm Belgrader Kriegsmini
ſterium werden die umfaſſenden militäriſchen Vorbereitungen abgeleugnet

Geſtern ſind aber wie verlautet neunhundert Reſerviſten vom
Lande eingerückt An der bosniſchen Grenze ſind zahlreiche Komitatſchis

angeſammelt was von einem bekannten mazedoniſchen Bandenführer be
ſtätigt wird

Stuttgart 24 März Bei günſtiger Witterung wird heute
eine Fahrt des Z 1 unternommen werden Ob dies ſchon die Fern
fahrt nach München ſein wird iſt ſehr zweiſelhaft Es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß zuvor für dieſe Fernfahrt eine Neufüllung des Ballons not
wendig wird Nach neueren Beſtimmungen dürfte die Fahrt nach
München vor Donnerstag nicht erfolgen Es heißt neuerdings daß eine
Landung in München nicht vorgeſehen iſt

Paris 24 März H Nach einer Meldung des Echo de
Paris aus Rom werde die Regierung anläßlich der Eröffnung der neuen
Kammer eine unzweideutige Erklärung über die Treue Jtaliens zum
Dreibunde abgeben

Paris 24 März Delcaſſé wird in der morgigen
Kammerſitzung ſeinen Antrag auf Einſetzung einer Kommiſſion zur Unter

ſuchung der Mißſtände in der franzöſiſchen Kriegsmarine
begründen Delcaſſés Abſicht iſt das Kabinett Clemenceau durch Ent
hüllungen bloßzuſtellen und wenn möglich in die Minorität bringen

London 24 März W Zu der Rede des Kriegsminiſters
Haldane auf dem National Liberal Club iſt noch nachzutragen Haldane
erklärte er gehöre zu denen die der Meinung ſeien daß das deutſche

Volk über das Unglück und die furchtbaren Folgen eines
Krieges dieſelben Anſichten hätte wie das engliſche Er glaube
die deutſche Nation haſſe den Krieg wie das engliſche ihn haſſen
ſollte Die deutſche Nation habe das Militär organiſiert in dem
Glauben daß die militäriſche Organiſation die Quelle der Sicherheit und
Stärke wäre Die Deutſchen organiſierten und verſtärkten auch ihre
Flotte wie es ihnen übrigens freiſtände Wenn ſie es täten ſo
müßte England es leider auch tun Er ſei der Anſicht es gezieme
dem Engländer und es ſei vielleicht der freundlichſte Akt ſich in der
Standhaftigkeit und Gründlichkeit mit der die Deutſchen bei ihrer Organi
jation wiſſenſchaftliche Grundſätze befolgten ein Beiſpiel zu nehmen

e Konſtantinopel 24 März W Nach einer Depeſche des
Kommandanten des dritten Armeekorps an das Kriegsminiſterium dauert
das Gefecht zwiſchen dem türkiſchen Blockhaus Amnullah bei
Bahumai Bala und der bulgariſchen Grenzwache fort Da die
bulgariſche Bevölkerung am Kampfe teilnimmt wird die Weiterverbreitung
auf andere Wachthäuſer befürchtet Der bulgariſche Kommandant erklärte
das Feuer einſtellen zu wollen wenn es auf türkiſcher Seite auch geſchehe
Die Verluſte ſind bisher unbedeutend Das zweite und das dritte Armee
korps ſollen beauftragt ſein raſche Maßregeln zu ergreifen

Die Folgen von Erkältungen
und dergl wiud man leichter überſtehen wenn man eine Zeitlang Scrotts
Emulſion einnimmt und dadurch dem Körper neue innere Kräfte zuführt
ihn alſo widerſtandsfähig macht

Die Nachteile des gewöhnlichen Trans ſind in Scotts Emulſion über
wunden alle Vorteile aber erhalten und erhöht d i das Geheimnis des
Erfolgs von Scotts Emulſion

Seotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit
unſerer Schutzmarke der Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne S m b H
Ara n aeſtandteile Feinſter MedizenalLebertran 150,0 prima GSlyecerin 50,0 unterphos
ohorigſaurer Kalk 4,3 unterphosporigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab
Gummi vulv 2,0 deſtill Waſſer 189,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſion mit
Zimt Mandel und Gaultheria Oel je 2 Tropfen
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